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FRAGEN zur VERFOLGUNGSPHASE von PROJEKTEN 
 

• Arbeiten wir mit einer gültigen Projektvereinbarung? 

• Sind die Inhalte der Projektvereinbarung in Relation zur Verfolgung weiterhin re-
präsentativ? 

• Wie können wir die Relation im magischen Dreieck halten? 

• Welche Projektrisikofaktoren werden derzeit besonders wirksam? 

• Welche Risikoanalysen werden konkret durchgeführt? 

• Wie ist die Kommunikations- und Entscheidungsqualität in Bezug zum                  
Auftraggeber? 

• Ist ein klares Projektende in Sicht? 

• Werden in den Reviews qualitative und quantitative Projektziele besprochen? 

• Wie nimmt die Projektleitung ihre Führungsrolle wahr? 

• In welcher Entwicklungsphase befindet sich das Projektteam? 

• Werden regelmäßig Teambesprechungen abgehalten? 

• Werden die Teamspielregeln regelmäßig reflektiert? 

• Wird die Feinplanung entsprechend periodengerecht weiterentwickelt? 

• Sind bezüglich der Arbeitspaketerreichung Monitoring - Instrumente eingerichtet? 

• Mit welcher Qualität laufen die wesentlichen Informationslinien (nach innen sowie 
nach außen)? 

• Wird die Projektdokumentation regelmäßig weitergeführt? 
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• Gibt es ein klares internes Projekt-Controlling? 

• Sind Maßnahmen zum Thema Qualitätssicherung erfolgt? 

• Werden User, Sounding-Board, Resonanzgruppen dem Prozess entsprechend in 
die Projektarbeit einbezogen 

• Welche Maßnahmen sind zum Thema Projektmarketing realisiert? 

• Wie sind deren Auswirkungen einzustufen? 

• Wie sichern wir die Lernerträge des Projektteams? 

• Welche Maßnahmen sind im Themenbereich Wissensmanagement gesetzt? 

• ............................................................................................... 

• ............................................................................................... 

• ............................................................................................... 

• ............................................................................................... 

 

 

 


